
 
 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Nachhaltige Mobilität am UKB 
Wie Mitarbeitende durch goFLUX-Fahrgemeinschaften Zeit, Geld und 

Emissionen sparen 
 

12.09.2023 Köln/Bonn. Seit einem Jahr unterstützt das Universitätsklinikum Bonn seine 

Mitarbeitenden dabei, mit der goFLUX-App Fahrgemeinschaften zu bilden – jetzt zieht das 

Unternehmen eine positive Bilanz. Viel Verkehr auf dem Campus am Bonner Venusberg, eine lange 

Parkplatzsuche, hohe CO2e-Emissionen und hohe Spritpreise hatten das UKB dazu veranlasst, in der 

Mobilität neue Wege zu gehen. Das gemeinsame Pendeln entlastet den Bonner Verkehr und 

kommt bei den Beschäftigten, die „carpoolen“, gut an. 

 

„Es freut mich sehr, dass am UKB mit goFLUX innerhalb nur eines Jahrs bereits über 3200 Fahrten 

zusammengekommen sind, über 40.000 gefahrene Kilometer eingespart und über 11.000 kg CO2e-

Emissionen vermieden wurden, so Prof. Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher Direktor und 

Vorstandsvorsitzender. „Die Fahrgemeinschaften entlasten den Campus und die Umwelt.“  

 

Die Ergebnisse aus einem Jahr Kooperation zeigen, dass sich vor allem die Faktoren Kosten und Zeit 

für die Mitarbeitenden verbessert haben, seit sie in Fahrgemeinschaften über goFLUX anreisen. Bis 

zu 150 Euro pro Monat erhalten Fahrende als Benefit, die Kolleg*innen regelmäßig auf den 

Venusberg mitnehmen. Für Mitfahrende ist eine kürzere Pendelzeit und dass sie keinen Parkplatz 

mehr suchen müssen, ein Gewinn. Wer ein ÖPNV Abo-Ticket oder das Deutschlandticket hat, spart 

zusätzlich, denn zwei Fahrten am Tag bis zu 30 km sind für Nutzende kostenlos oder deutlich 

günstiger.  

 

Mit etwa 9000 Beschäftigten am UKB ist die Möglichkeit, eine passende Fahrgemeinschaft zu finden, 

hoch: „Mittlerweile hat sich im Rheinland ein gutes Netzwerk gebildet, nicht zuletzt, weil auch 

benachbarte Unternehmen, wie z. B. das Deutsche Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen e. 

V. (DZNE) mitmachen. Dadurch entsteht ein dichtes Fahrtennetz viel schneller“, sagt Lisa Schultheis 

von goFLUX Mobility. 

 

„Als wichtiger Bestandteil der UKB-Mobilitätsangebote, ist die Mitfahr-App goFLUX eine tolle 

Möglichkeit, gemeinsam in einer Fahrgemeinschaft zur Arbeit zu pendeln und dabei den Geldbeutel 

und das Klima zu schonen. Und neue Kontakte zu knüpfen!“, so Charlotte Kaspari, Leiterin des Facility 

Managements am UKB.   

 

Neben der Kooperation mit dem Universitätsklinikum arbeitet goFLUX auch mit den Stadtwerken 

Bonn sowie SWB Bus und Bahn als ÖPNV-Partner zusammen. Seit August 2022 ergänzen digitale 



Fahrgemeinschaften von goFLUX das Netz des Bonner Nahverkehrs. So können Pendelnde einfach 

zwischen verschiedenen Mobilitätsoptionen wie Bahn, Bus und Fahrgemeinschaften wechseln. 

 

Bonns Oberbürgermeisterin, Katja Dörner, Stadtwerke Bonn Verkehrs GmbH Geschäftsführerin, Anja 

Wenmakers und Wolfram Uerlich, Gründer sowie Leiter der goFLUX Mobility GmbH, hatten das 

gemeinsame Mobilitätsangebot mit weiteren Unternehmenspartner*innen auf einem Pressetermin 

damals vorgestellt. Mit der Integration von Fahrgemeinschaften in das ÖPNV-Netz ist die Stadt Bonn 

und ihre Region Vorreiter, wenn es um zukunftsweisende Mobilitätsangebote geht. Ein weiterer 

Pressetermin mit allen Beteiligten soll im Herbst dieses Jahres folgen, um die Ergebnisse aus einem 

Jahr Zusammenarbeit vorzustellen.  

 

Bildmaterial: 

Bild 1: goFLUX Mitarbeiter erklären die App auf dem Sommerfest des UKB 

Bild 2: UKB Mitarbeiterinnen haben goFLUX-Gutscheine gewonnen  

 

Bildnachweis:  

goFLUX Mobility GmbH 

 

  

Über goFLUX Mobility 
Basierend auf der goFLUX-App ermöglicht das Unternehmen Pendelnden, regionale Fahrgemeinschaften zu 

bilden. Die App-Technologie sorgt für eine einfache Anwendung im Alltag und fördert die Kombination 

verschiedener Verkehrsmittel für den Arbeitsweg. Über eine Lizenz können Unternehmen ihre Mitarbeitenden 

durch goFLUX unterstützen, CO2e-Einsparungen messen und sie in ihrer Nachhaltigkeitsberichterstattung 

angeben.  

Wegen der Integration in den Bonner ÖPNV hat goFLUX im November 2022 den Umweltwirtschaftspreis.NRW 

gewonnen. Das Kölner Mobilitäts-Unternehmen gehört seit September 2022 zur französischen Karos Mobility 

Gruppe. Nach Anzahl der nachweislich durchgeführten Fahrgemeinschaften ist Karos Marktführer in 

Frankreich.  
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goFLUX Mobility GmbH  
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Leitung Unternehmenskommunikation  
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